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Aurlacher WochmblliN .

'Amtsblatt für den Bezirk Durlach .

Nr . Durlach , den 20 . Januar 1 ^ 57

Amtliche Bekanntmachungen .

Nr . 1078 . Die Drodtaxe wird vom 10 . biö
81 . Januar folgendermaßen regulirt :

Weißbrod .
Ein Zweikreuzerweck soll wiegen . 0 Loth .
Weißbrod zu 3 kr . . . . 14 „
Weißbrod zu 0 kr . . . . 28 „

Halbweißbrod in langer Form .
Ein zweipiündiger Laib soll kosten 8j kr.
Ein vierpsnndiger Laib . . . 17 kr.

Schwarzbrod in runder Form .
Ein zweipfnndiger Laib soll kosten . Oj kr .
Ein vierpfündiger Laib . . . 13 kr.

Durlach , 13 Januar -1857
Großh . Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Nr . 1078 . Fleischtaxe .
Für die zweite Hälfte des Monats Januar

bleiben die Flcischpreise unverändert .
Durlach , 15 . Januar 1857 .

Großh . Oberamt .
Spangcnberg .

Straf - Crkenntniß .
Nr . 50 . Da Theresia Haas von Jöh -

lingen der diesseitigen Aufforderung v . 25 . Okt .
d . I . , Nr . 22,055 , in der vorgeschriebenen Frist
keine Folge geleistet hat , so wird dieselbe des
Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt und in
die gesetzliche Vermögensbuße verfällt .

Durlach , 30 . Dezember 1850 .
Großh . Oberamt .

Spangenberg .

Die ordentliche Conscription pro L8S7
betreffend .

Nr . 690 . Bei der heute stattgehabten Aus -
hebungstagfahrt sind folgende Pflichtige , welche
in die Rekrutenquote fallen , ausgeblieben :

1 . Ernst Friedrich Doll von Palmbach , Lvos -Nr . 4 ,
2 . Wendelin Grünwedel von Jöhlingen , L . -Nr . 10 ,
8 . Gattlieb Dietz von Spielberq , L. -Nr . 24 ,
4 . Gottfried Meier von Langensteinbach , L.- Nr . 28 ,
5 . Johannes Dietrich von Spielberg , L .-Nr . 44 ,
6 . Andreas Löffler von Grünwettersbach , L . -Nr . 65 ,
7 . Karl Müller von Auerbach , L . -Nr . 71 ,

8 . Karl Ignaz Anderer von Wöschbach , L . - Nr . 77 ,
0 . Andreas Herzig von Jühlingen , L . -Nr . 136 ,

10 . Ehristian Heinrich Mehr von Durlach , L . -Nr . 15!«.
11 . Bonifaz Müller von Jöhlingen , L .-Nr . 164 ,
12 . Johann Jinmel von Durlach , L . -Nr . 170 ,
13 . Leonhard Hartmann von Weingarten , L .-Nr . >76 ,
14 . Lorenz Wolf von Jöhlingen , L . -Nr . 180 ,
15. Karl Werber von Spielberg , L . -N . IW ,
16 . Karl Martin von Stupferich , L . -Nr . 1!>5 ,
17. Franz Trauz von Königsbach , L . -Nr . 208 ,
18. Josef Günter von Jöhlingen , L . -Nr . 210 .

Dieselben sind unerlaubt abwesend und wer
den deßhalb aufgefordert , sich

binnen sechs Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls sie als Refraktäre
behandelt , des Staatsbürgerrechts verlustig er
klärt und in die gesetzliche Ge '

dstrafe von 800 fl .
verfällt werden . Zugleich wird deren Vermögen
mit Beschlag belegt .

Durlach , 8 . Januar 1857 .
Großh . Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Schuldenliquidation .
Nr . 897 . Der sich bereits in Amerika befind

liche Adrian Müller von Jöhlingen hat
nachträglich um die Erlaubniß zur Auswande
rung und zum Wegzug seines Vermögens gebeten .

Wir haben daher Tagfahrt zur Schulden ,
liquidation auf

Freitag , 23 . Januar ,
Vormittags 11 Uhr ,

anberaumt und laden etwaige Gläubiger zur
Anmeldung ihrer Forderungen vor .

Durlach , 13 . Januar 1857 .
Großh . Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Beschlags -Zurücknahme .
Nr . 341 . Wird der mittelst diesseitiger Ver

fügung vom 6 . November 1852 , Nr 29,327 ,
über das Vermögen des Karl Bußjäger
alt von Karlsruhe gerichtlich erkannte Beschlag
wieder aufgehoben .

Durlach , 5 . Januar 1857 .
Großh . Oberamt .

Gau pp .
Haiti ch .



Schuldenliquibation .
Nr . 1184 . Jakob Pfeiffer von Spielberq

hat für sich und seine Familie um die Erlanbniß

zur Auswanderung nach Nordamerika und zum
Wegzug seines Vermögens nachgesucht .

Wir haben daher Tagfahrt zur Schulden¬
liquidation anberaumt auf

Dienstag , 27 . Januar ,
Vormittags 11 Uhr ,

wozu etwaige Gläubiger zur Anmeldung ihrer
Forderungen vorgeladen werden .

Durlach , 16 . Januar 1857 .
Großh . Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Die Betreibung der verschiedenen
Gemeinde Ausstände betr .

Nr . 494 . Diejenigen Gemeinderäthe und Rech¬
tler , welche nur Vorlage der durch diesseitige
Verfügung vom 31 . Januar 1856 , Nro . 839

( Wochenblatt Nro . 6 , S . 21 ) , angeordneten
Ausstandsverzeichnissen für das 4 Quartal 1856
im Rückstände sind , werden zur ungesäumten
Besorgung des Röthigen aufgefordert .

Hierbei wird zur Nachachtung bemerkt , daß

jene Verzeichnisse später den betreffenden Rech¬

nungen beizulegen sind .
Durlach , 19 . Januar 1857 .

Großh . Amtsrevisorat .
Eccard .

Accordbegebung .
Nach Genehmigung Großh . Hof - Domänen¬

kammer soll der äußere Anstrich des Domänen -

verwaltungs - Gebändes und des Brunnenthurms
in Durlach im Wege öffentlicher Versteigerung
in Accord gegeben werdzn .

, Die betreffenden Handwerkslcute , als Maurer - ,
Tüncher - , Schreiner - und Schloffermeister wer¬

den eingeladen , die Kostenberechnungen bei Gr .

Domänenverwaltnng Durlach einzusehen , und bei

der anberaumten Tagfabrt ,
Mittwoch , 21 . I anuar ,

Morgens halb 10 Uhr ,
auf dem Bureau letztgenannter Stelle zu vr -

scbeinen . Karlsruhe , 13 . Jan . 1857 .
Großh . Bezirksban -Jnspektiou .

C . Kuentzle .

Langensteinbach .
Stammholzversteigeruug .

Bis Mittwoch den 28 . I anua r werden

>in hiesigen Ecmcindewald 73 Stück Eichen ,
größtentheils zu Holländerholz tauglich , öffent¬
lich versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Be¬

merken eingeladen werden , daß die Zusammen¬
kunft Morgens 9 Uhr beim Rathhanse dahier

stattfindet .
Langensteinbach , 12 . Jan . 1857 .

Das Bürgermeisteramt .
K irchenbauer .

Liegenschaftsversteigerung .
sDurlack .s Der Bevollmächtigte des Albert

Theodor Kraft von hier läßt
Montag , 26 . Januar ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im hiesigen Rathbause nachstehende Liegenschaften
im Wege öffentlicher Steigerung verkaufen :

Aecker .
1) 3 Viertel 26 Ruthen am Grötzinger Weg .

neben Kutscher Hanne und Schuhmacher
Meister Jung . Gebot 732 fl .

2 ) 3 Viertel 15 ) Ruthen in der langen Höhe ,
neben Oelmüller Kleiber und Karl Wackers -

hauser . Gebot 480 fl .
3) 10 Viertel 32 Ruthen im Hintersgrund ,

neben dem Hohlweg und Jakob Heinrich
Kunzmann . Gebot 620 fl .

Garten .
4 ) 1 Virrtel 11 Ruthen vor dem Bienleins

thor , neben alt Heinrich Kraft ' s Wittwe
und Georg Wieland 's Kinder . Gebot 350 fl .

Durlach , 10 . Januar 1857 .
Das Bürgermeisteramt .

Wahrer .
Siegri st.

Grötzingen .

Stammholz -Versteigerung .
Nr . 20 . Die hiesige Gemeinde läßt

Dienstag den 20 . Januar
in ihrem Bergwald nächst der Weingarter Straße
30 L - tamm Eichen , zu Holländer - , Bau und

Nutzholz sich eignend , öffentlich versteigern .
Die Zusammenkunft ist Vormittags 9 Uhr

im Holzschlage .
Grötzingen , 7 . Januar 1857 .

Das Bürgermeisteramt .
V . V . d . B .

Schaber .
- D einiger .

Söllingen .

Stammholz -Versteigerung .
Die Gemeinde Söllingen läßt in ihrem Ge

meindewald nachstehendes , in schöner Auswahl

zu Boden liegendes Stammholz dem Verkaufe
aussetzen , und zwar werden

Donnerstag , 22 . Januar :

180 eichene Stämme , worunter 100 große , vor

züglich zu Holländerholz , auch theilweise zu Eisen

bahnschwellen tauglich , die weiteren eignen sich-

zu Bau - , Nutz - und Sägholz .

Freitag , 23 . Ianu a r :

260 Stück Forlen , von welchen 40 zu großen

Holländerstämmeu oder Schneidholz sich eignen ,
130 Stück sind schon zu Sägklötzen abgeschnitte «

und die übrigen paffen zu Bauholz .Rau .
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Tie Steigernugsliebbaaer werden mit dem
Bemerken eingeladen , daß die Zusammenkunft
an obgedachten Tagen jedesmal Morgens 9 Uhr
beim Rathhause dahier stattfindct .

Söllingen , 9 . Januar 1857 .
Das Bürgermeisteramt .

Weiß .
Reppl c .

Berghausen .
Stamncholzversteigernng .

Bis Mittwoch den 21 . I a n u a r werden
im hiesigen Gemcindewald

43 Holländer - , Bau und Nußholzstämme ,
19 Stamm Buchen von vorzüglicher Qua¬

lität öffentlich versteinert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemw -en Ungeladen werden , daß die

Znsammenknn ' ' Morgens halb 9 Uhr bei dem

Ratlchanse dahier stattfindet .
Berghausen , 12 . Januar 1857 .

Das Bürgermeisteramt .
Soldinger .

Nothweiler .

Wöschbach .
Ltanlm - u . Brennholzversteigenlnq

Am Dienstag den 27 . I a n n a r werden
in dem Gemeindewald „ Löchle " versteigert :

18 Stamm Eichen , 28 Stamm Aspen ,
3 Stamm Kirschen und 3 Stamm Forlen ,
zu Bau - und Nutzholl tauglich .

Ferner wird a m n äm ! i ch e n T a g e ini

„Höllwald " versteigert :
17j Klafter buchen Scheiter - und 0 ) Klafter
buchen Prügelholz nebst 550 Stück Wellen .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr oben
im hiesigen Qrt , von wo aus man sich in den
Wald begibt .

Wöschbach , 17 . Januar 1857 .
Das Bürgermeisteramt .

U n g e r .

Lteigerilnqs -Zurücknahme.
Die auf Mittwoch den 21 . d . M . im Pfand¬

lokale bier anberanmte Fahrnißverstcigerung ist
zurückgenominen .

Durlach , 19 . Januar 1857 .
S ch önmeier , Gerichtovoilzieber .

Weingarten .
Holländer - , Bau - und Nutzbotz -

Versteigerung .
Rr . 27 . Die Gemeinde Weingarten laßt nach

siebendes Stammholz öffentlich versteigern :
Dienstag , 20 . Januar , im Bruckwalr ,

90 Stamm Eichen ( starke Stammt und
13 „ Rothbuchen ( starke ) .

Mittwoch , 21 . und Donnerstag ,
22 . Januar ,

340 Stamm Erlen ,
232 „ Eschen , Schneid u Wagnerbolz

115 Stamm Aspen ,
57 „ Birken ,

7 „ Forlen ,
5 „ Jffcn ,
2 „ Hambuchen und
2 „ Kirschenbäume .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag Morgens
8 Uhr beim Rathhause dahier ; wozu man die

Steigerer einladet .
Weingarten , 3 . Januar 1857 .

Das Bürgermeisteramt .
Reis .

Haus -Verkauf oder Vermiethung .
In der Mittelstraßc Nr . 17 ist die Behausung

sammt Hofraithe , Stallung und Scheuer , letzere
auf die Kelterstraße stoßend , aus freier Hand
und unter angenehmen Bedingungen , entweder
im Ganzen , oder zu zwei Theilcn zu verkaufen ;
andernfalls aber auf den 23 . April zu verpachten .

Das Nähere ist bei Registrator K indler be¬

liebig zu vernehmen .

Geldanerbieten . Nr . 50 . In
dem kath . Kirchen -

bansond ; » Weingarten sind IKtO fl .
und in dem kath . Kirchcnsond daselbst 100 fl .
gegen doppelte Versicherung und übliche Per
zinsnng sogleich zum Ansleihen bereit .

Weingarten , 10 . Januar 1857 .
Der Stiftungs - Vorstand :

Schotts Pfarrer .

Geldanerbieten .
liegen 200 Gulden gegen doppelte Versiche¬
rung znm Ausleihen bereit .

Langensteinbach , 0 . Jan . 1857 .
Der Zunft - Vorstand :

M . Decker .

Grldaiirrbirtrn . ^ Pfleg-
des Philipp

Ltucki hat der Unterzeichnete 130 Gulden
auozuleiheu .

W . Gigas in Untermntschclbach .

Schlosserlehrlmg .
jDurlach .f Ein braver junger Mensch , der die

Schlosserprofession zu erlernen wünscht , kann bei
dem Unterzeichneten unter billigen Bedingungen
sogleich in die )? ebrc treten .

H . Etschmann , Schlosser .

Ventilbilmtlie kvmnste
>,ver Originatstück II 27 kr.)
autorisirt von dem Königl . Professor der Ehemie
» r . Lindes in Berlin , wirkt sehr wohlthätig
aus das Wachsthum der Haare , verleiht ihnen
einen schönen Glanz und erhöhte Elasti¬
zität und eignet sich gleichzeitig ganz vorzüglich
zun , Festhalten der Scheitel . Einziges Depot
in Durlach bei F . Nußberger .
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Wohnungsverändernng .
sDurlacb . j Meinen Freunden und Gönnern

mache ich hiermit die ergebenste Anzeige , daß ich
meine Wohnung auf dem Schloßplatze verlasse »
habe und wohne ich nun im 2 Lrock des alt
K . Zachuiann 'ichen Hauses — Eck der Haupt -
und Ikappenftrafie . Bei dieser Gelegenheit
empfehle ich mich in der Anfertigung von allen
Arten Schirmen , wobei ich mir zu bemerten er¬
laube , daß jede Reparatur , sowie das Ueberzieken
derselben schnell und billig von mir besorg ! wird .

K . LittMn , Schirmmachcr.
Die Chemie und der Ackerbau .

( Fortsetzung .)
Während es uns nicht in den Sinn kommt ,

den Wäldern und Wiesen Humus zuzusühren ,
da die Vegetation derselben am naturgemäßen
Orte und in naturgemäßer Zeit ihren Verlaus
zu nehmen hat , während andere Pflanzungen ,
wie Klee und die Getreidearten , diesem Ver¬
halten sich anuährend den Humusgehalt des
Bodens vermehren und von dessen Anwesenheit
wenig abhängig sind , scheint es , daß das Vor
handensein des Humus den Gewächsen um so
förderlicher ist , je weiter dieselben sich in ihren
durch die Kultur verliehenen Eigenihümlichkeiten
von dem Charakter der wilden Pflanze entfernen .
Am auffallendsten tritt dies bei den Küchen
gewächsen hervor . Den verschiedenen Sorten
des Kohls , diesen merkwürdigen Entartungen
einer und derselben Pflanze , ferner dem Salat ,der Gurke , der Melone und andern mehr er¬
weist sich der humusreiche Boden entschieden
günstig , ja unentbehrlich zu möglichst rascher und
üppiger Entwickelung .

Die Versöhnung der widerstreitenden Ansichten
über den Antheil des Humus an der Pflanzen
ernährung liegt nun in dem Folgenden . Der
Humus ist allerdings direkt kein Nahrungsmittel
der Pflanzen ; indirekt kann er jedoch höchst
förderlich aus dieselben einwirken , indem hierbei
nicht allein cheuische , sondern auch physikalische
Verhältnisse ins Spiel kommen , die für das Ge¬
deihen der Pflanze ebenfalls von größter Wich¬
tigkeit sind . Der Humus ist eine in hohem Grade
hygroskopische Substanz , d . h . er zieht Wasser
mit Begierde an und hält es zurück . In dieser
wasserhaltenden Eigenschaft steht er dem Thon
am nächsten und übertrifft dagegen alle übrigen
Bodenarten . Hieraus läßt sich schon eine güu
stige Wirkung desselben erklären , da Feuchtigkeit
ein für die Pflanzenentwickelung so wichtiges
Moment ist . Allein gleich allen kohlenartigen
Körpern hat er in hohem Grade auch das Ver¬
mögen , Gasarten , wie z . B . Kohlensäure und
Ammoniak , ans der Atmosphäre aufznsaugen ; und
da der Humus , selbst in fortwährender Zer¬
setzung begriffen , Kohlensäure entwickelt , so he

findet sich die in demselben verbreitete Wurzel
safer in einem Magazin , das ihr jederzeit im
lkebcrfluß nicht nur Wasser , sondern auch Kohlen¬
säure und Ammoniak zu bieten vermag : jene
Körper also , aus welchen die Pflanze ihre ver
brennlichen Bestandtheile , den Kohlenstoff , Sauer¬
stoff , Wasserstoff und Stickstoff hernimmt . Ihre
Lage ist vergleichbar jener des eingestellten Mast¬
viehs , der eingesetzten Gans . Erwägen wir fer¬
ner , daß durch die von der Einwirkung des at¬
mosphärischen Lanerstoffs im Humus fortwährend
vorgehende chemische Zersetzung stets eine ent
sprechende Wärmeenkwicketnng stattsindet , daß er
durch seine dunkle Farbe dem Boden eine größere
Fähigkeit verleibt , die Wärmestrahlen der Sonne
aufzunehmen , daß er endlich durch seine lockere
Beschaffenheit der Wurzelsaser eine ungemeine
Erleichterung ihre Verbreitung im Boden dar¬
bietet , so reichen diese Thatsachen gewiß hin ,
um den vortheilhaften . Einfluß des Humus aus
die Vegetation zu erklären , ohne daß er deßhalb
ein Nahrungsmittel der Pflanze genannt werden
darf .

'
( Fortsetzung folgt .)

Kirchenbuchsallszüge
der evang . Stadtpfarrei Durlach .

Gestorbene im November :
Am 1 . Nov . : Elisabeths Bader geb . Siegle ,

Schirmmacherin , 70 Jahr alt .
Am 1 . Nov . : Ernst , Mut . Sophie Rhein

Hardt , 17 Tag alt .
Am 10 . Nov : Friedericke Menger geb . Koch ,

Ehefrau , 23 Jahr alt .
Am 12 . Nov . ; Louise Münster , Wittwe .

60 Jahr alt .
Am 13 . Nov . : Friedericke Auguste Rau ,

Wittwe , 79 Jahr alt .
Am 16 . Nov . : Ein todtgebornes Söhnlein

des Karl Klotzbücher .

Todesfälle .
Am 3 . Jan . : Ein todtgebornes Knäblein der

Karoline Philipp .
Am 12 . Jan . : Karoline Sutter geb . Galler ,

Wittwe , 78 Jahr alt .
Am 14 . Jan . : Christine Meier geb . Köhler ,

Ehefrau , 57 Jahr alt .
Am 15 . Jan . : Jakob Fleischmanu , Taglöhner ,

Ehemann , 49 Jahr alt .
Am 17 . Jan . : Friedrich Preiß , Steinhauer ,

Ehemann , 41 Jahr alt .
Am 18 . Jan . : Juliane Bauer geb . Dittler ,

Wittwe , 84 Jahr alt .
Am 19 . Jan . : Friedrich Schweizer , lediger

Apotheker , 46 Jahr alt .

Durlacher Fruchtpreife vom 17 . Jan . 1857 .
Weizen . . . 16 . 29 . Welschkorn . . — . — .
Rener Kernen . 15 . 22 . Haber . . . . 3 . 56 .
Neues Korn . . 9 . 52 . Das Pfund Butter 24 .
Gerste . . . . — . — . 2 Stück Eier 4

Gedruckt unter Verantwortlichkeit von A . Dups .
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